
An den 
Vorsitzenden des Finanzausschusses 
des Schleswig-Holsteinischen Landtages 
Herrn Stefan Weber, MdL 
Landeshaus 
24105 Kiel 

nachrichtlich: 

Frau Präsidentin 
des Landesrechnungshofs 
Schleswig-Holstein 
Dr. Gaby Schäfer 
Berliner Platz 2 
24103 Kiel 

15. Oktober 2021

Antworten der Landesregierung zu den Fragen der Fraktionen, der Abgeordneten 
des SSW sowie der AfD zum Haushaltsentwurf 2022; hier Epl. 05 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

anliegend übersende ich Ihnen die Antworten der Landesregierung zu den Fragen zum 

Haushaltsentwurf 2022 - Epl. 05. Ich bitte um Kenntnisnahme. 

Mit freundlichen Grüßen 

Monika Heinold 
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 Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0501   

Titel (Nr.): 42101    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Bezüge der Ministerpräsidentin bzw. des Ministerpräsidenten (der 
Ministerin bzw. des Ministers) 
 
Ist 2020:  161,9 T€ 

Soll 2021:  136,6 T€ 

Soll HHE 2022: 136,6 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Warum war das Ist 2020 höher als die Ansätze für 2021 und 2022? Warum wurden 
die Ansätze nicht angepasst? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Gemäß einer Vorgabe des Finanzministeriums werden die Tarif- und Besoldungs-
verstärkungsmittel seit dem Haushaltsjahr 2013 in dem gesonderten Titel 0501-429 01 
nachgewiesen, um die Entwicklung des Stellenabbaus nebst Budgetreduzierungen 
transparent und losgelöst von den Verstärkungsmitteln darstellen zu können. Eine 
Aufteilung auf die einzelnen Personaltitel in den Einzelplänen erfolgt grundsätzlich 
nicht, da es pro Einzelplan bzw. Ressort nur ein Personalbudget gibt, nicht zuletzt auf 
Grund der Deckungsfähigkeit innerhalb des Personalbudgets eines jeden Ressorts.    
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 Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0501   

Titel (Nr.): 42201    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen und 
Beamten (Richterinnen und Richter) 
 
Ist 2020:  2.387,2 T€ 

Soll 2021:  3.362,0 T€ 

Soll HHE 2022: 3.661,5 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Bitte begründen, warum mehrere Stellenhebung für Nachbesetzungen notwendig 
sind! 

 
Antwort der Landesregierung: 
Es wird lediglich eine Planstelle A 13 LG 2.1 nach A 14 gehoben (technisch insgesamt 
2 Hebungen). 
Die Hebung soll zukünftig die Übernahme höherwertiger Aufgaben im Referat 
„Bescheinigende Stelle der Fonds EGFL und ELER; Prüfbehörde EMFF…“ 
insbesondere im Zusammenhang mit der Neukonzipierung des Flächenprüfverfahrens 
ermöglichen.     
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 Fragen SSW 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0501   

Titel (Nr.): 42201    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen und 
Beamten (Richterinnen und Richter) 
 
Ist 2020:  2.387,2 T€ 

Soll 2021:  3.362,0 T€ 

Soll HHE 2022: 3.661,5 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Warum weichen die Plan-Beträge für 2022 so sehr von den Ist-Beträgen 2020 ab? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Bei der Haushaltsplanaufstellung wird aufgrund der Deckungsfähigkeit jeweils das 
Personalbudget für das ganze Ressort betrachtet. Daher ist eine Anpassung der einzelnen 
Personaltitel an die Ist-Ausgaben, auch im Hinblick auf die zentrale Veranschlagung der Tarif- 
und Besoldungsverstärkungsmittel ab dem Haushaltsjahr 2013 in dem gesonderten Titel 
0501-429 01 (mit einem Volumen von 31.786,8 T€ im Haushalt 2021), nicht erfolgt.  
Bei dem Titel 0501-422 01 sind in der Vergangenheit zum Teil auch die Mittel für die 
Umsetzung des Beförderungspakets veranschlagt worden, die aber letztlich für das gesamte 
Ressort eingesetzt werden. 
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           Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0501   

Titel (Nr.): 42801    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
 
Ist 2020:  1.771,7 T€ 

Soll 2021:  1.261,9 T€ 

Soll HHE 2022: 1.261,9 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Bitte begründen, warum mehrere Stellenhebung für Nachbesetzungen notwendig 
sind! 

 
Antwort der Landesregierung: 
Es wird lediglich eine Stelle E 12 nach E 14 gehoben (technisch insgesamt 2 
Hebungen). 
Bislang wird der baufachliche Sachverstand im Referat „Unternehmen Universitäts-
klinikum Schleswig-Holstein – Bauen und Wirtschaft“ durch die GMSH in Organleihe 
abgedeckt. Nach Ausscheiden des Mitarbeiters wird nunmehr eine Einstellung im 
Finanzministerium erforderlich. Der somit erforderliche Stellenbedarf kann durch die 
Hebung aus dem bisherigen Stellenbestand des Finanzministeriums abgedeckt 
werden.     
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 Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0501   

Titel (Nr.): 45364    MG/TG (Nr.):  64  

Zweckbestimmung: Trennungsgeld und Umzugskostenvergütungen 
 
Ist 2020:     0,0 T€ 

Soll 2021:     0,0 T€ 

Soll HHE 2022:    0,0 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Nach welchen Grundsätzen werden Trennungsgeld und Umzugskostenvergütung 
gezahlt? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Sobald Bedienstete für einen längeren Zeitraum an einem anderen Ort Dienst leisten 
und sich ihre (Privat-)Wohnung in größerer Entfernung zu diesem Ort befindet, 
erhalten sie für zusätzlich entstehende Kosten ein Trennungsgeld.  
Die Trennungsgeldverordnung (TGV) regelt dabei das Trennungsgeld bei Verset-
zungen und Abordnungen im Inland. Ansprüche auf Auslandstrennungsgeld werden 
durch die Verordnung über das Auslandstrennungsgeld (Auslandstren-
nungsgeldverordnung - ATGV) geregelt.  
 
Für den Fall das Bedienstete aus dienstlichen Gründen umziehen müssen, werden 
ihnen die notwendigen Umzugskosten erstattet.  
Näheres regeln das Bundesumzugskostengesetz (BUKG) und die entsprechen-de 
Verwaltungsvorschrift zum BUKG (BUKGVwV).      
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 Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0501   

Titel (Nr.): 52699    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Kosten für Sachverständige, Gutachten u.ä. 
 
Ist 2020:   29,0 T€ 

Soll 2021:   50,0 T€ 

Soll HHE 2022:  50,0 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Welche Maßnahmen und Gutachten wurden 2020 und bisher 2021 in welcher Höhe 
finanziert? Welche Maßnahmen und Gutachten sind für 2022 bereits geplant? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Im Haushaltsjahr 2020 sind 29.006,25 € für ein Gutachten zum 
Entschädigungsrecht gezahlt worden.  
 
Im Haushaltsjahr 2021 sind bisher noch keine Kosten entstanden. 
 
Für das Haushaltsjahr 2022 sind die Kosten für unvorhergesehene Gutachten 
veranschlagt.     
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 Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0501   

Titel (Nr.): 53102    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Öffentlichkeitsarbeit 
 
Ist 2020:   18,1 T€ 

Soll 2021:   29,0 T€ 

Soll HHE 2022:  29,0 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Welche Maßnahmen wurden 2020 und bisher 2021 in welcher Höhe finanziert? 
Welche Maßnahmen sind für 2022 bereits geplant? 

 
Antwort der Landesregierung: 
 Ausgaben 2020 
Pressemonitor-Abo 1.169,00 
Print-Produkte (u.a. Grußkarten, Visitenkarten 
St, Faltblätter für den Alterseinkünfterechner, 
Dachmarkenartikel) 

1.966,90 

Veranstaltungen (Materialien für Termine M, 
Bewirtung Pressegespräch, Vernissage für 
Ausstellung TdE) 

642,28 

Überarbeitung des Internetauftritts zum 
Landeshaushalt durch eine Agentur 

10.365,83 

Flyer, Plakate, Werbemittel für ELSTER (AIT) 3.911,73 
Summe 18.055,74 

 
Die Differenz zu den veranschlagten Ausgaben ergibt sich aus der Verschiebung des 
Neudrucks der Broschüre „Steuertipps für Vereine“ sowie einer niedriger als geplanten 
Rechnung für die Überarbeitung des Internetauftritts.  
 
 
Bisherige Ausgaben 2021(Stand: 27.09.2021) 
Dachmarkenartikel 22,68 
Pressemonitor-Abo 1.066,00 
Maske Fotoshoooting Ministerin 200,00 
Überarbeitung des Internetauftritts zum 
Landeshaushalt durch eine Agentur  

1.832,60 

Flyer, Plakate, Werbemittel für ELSTER (AIT) 562,98 
Summe 3.684,26 
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Bereits gebundene Mittel 2021 
Rechnung Fotograf 3.000,00 
Pressemonitor-Abo 321,00 
Entwicklung Online Formular 
Vergütungsoffenlegung 

5.000,00 

Pressekonferenzen (Gebärdendolmetscher) 700,00 
Ausstellungseröffnungen Herbst 2021 500,00 
Summe 9.521,00 

 
 
Angedachte Verwendung noch verfügbarer Mittel 2021 (noch keine konkrete 
Planung) 
Veranstaltungen 2.000,00 
Printprodukte  5.000,00 
Summe 7.000,00 

 
 
Planungen 2022 
Für 2022 liegen derzeit noch keine konkreten Planungen vor.  
Grundsätzlich stehen  
Flyer, Plakate, Werbemittel für ELSTER (AIT), Printprodukte, Veranstaltungen und 
das Vorhalten eines informativen Online-Angebots hinsichtlich Service und 
Information auf der Agenda.      
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 Fragen SSW 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0502   

Titel (Nr.): 23201    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Erstattungen der Personalausgaben für die Aufgabe "Kredite, 
Finanzderivate, Schulden" 
 
Ist 2020:  850,2 T€ 

Soll 2021:      0,0 T€ 

Soll HHE 2022:     0,0 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Warum waren die Einnahmen in 2020 so hoch? 
Wie hoch sind bisher die Ist-Einnahmen und die zu erwartenden Ist-Einnahmen für 
2021? 
Warum werden nicht ähnliche Einnahmen für 2022 eingeplant? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Die Einnahmen sind gegenüber dem Ist 2019 (841.857,08 €) um 8.368,81 € gestiegen. Dies 
liegt insbesondere auch an den Tarif- und Besoldungserhöhungen. Veränderungen ergeben 
sich im Übrigen auch immer durch Personalfluktuation, Arbeitszeitveränderungen, 
Beurlaubungen etc. 
 
Im Haushaltsvollzug 2021 wurden bereits die angefallenen Personalausgaben bis Monat Juli 
in der Besoldung und bis Monat Juni für den Entgeltbereich abgerechnet und somit bereits 
517.575,57 € vereinnahmt. Die Abrechnung für das gesamte Jahr erfolgt im Dezember. 
Es werden Einnahmen i.H.v. ca. 978.400 € erwartet. 
 
Der Titel ist lediglich als Leertitel eingerichtet, da seit dem Haushalt 2004 die Personalkosten 
für den Aufgabenbereich „Kredite, Finanzderivate, Schulden“ nicht mehr im Einzelplan 05, 
sondern im Einzelplan 11 zum Titel 1116-632 01 MG 05 veranschlagt werden. 
Aus diesem Titel erfolgt eine Erstattung der für diesen Aufgabenbereich im Einzelplan 05 
geleisteten Personalausgaben, da im Einzelplan 05 auch weiterhin die entsprechenden 
Planstellen und Stellen im Stellenplan bzw. der Stellenübersicht des Finanzministeriums 
(Kapitel 0501) enthalten sind. Das Personalbudget des Einzelplans 05 wird in Höhe der für 
diesen Aufgabenbereich bei den Titeln 0502-422 01 bzw. 428 01 geleisteten Personalaus-
gaben über die Erstattung zum Einnahmetitel 0502-232 01 sodann verstärkt.  
 
Durch diese Systematik werden zweckmäßigerweise die Personalausgaben zum einen in den 
Titeln der HGr. 4 im Einzelplan 05 berücksichtigt und zum anderen im Kapitel 1116 für diesen 
Aufgabenbereich veranschlagt. 
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           Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0502   

Titel (Nr.): 26101    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Erstattung von Verwaltungsausgaben 
 
Ist 2020:  186,2 T€ 

Soll 2021:  188,0 T€ 

Soll HHE 2022: 188,0 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Welche vertragliche oder rechtliche Grundlage haben die jeweiligen Einnahmen aus 
diesem Titel? Gibt es darin Anpassungsregelungen und wenn ja, welche? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Auf diesem Titel werden dem Land die anteiligen Kosten der Nutzung des SAP-
Verfahrens folgender rechtlich selbständiger Institutionen vereinnahmt: 

1. Institut für Weltwirtschaft 
2. Leibnitz-Institut für Pädagogik der Naturwissenschaften 
3. ZBW – Leibnitz-Informationszentrum Wirtschaft 

Dazu gibt es jeweils entsprechende vertragliche Vereinbarungen aus dem Jahr 2006. 
Es erfolgen Abschlagszahlungen und kurz nach Ablauf des jeweiligen Haushaltsjahres 
die Spitzabrechnung. Es werden anhand der tatsächlichen Ausgaben des Landes für 
das SAP-Verfahren (Rechnungen von Dataport sowie Personalkosten der 
Landesverwaltung) sowie des jeweiligen prozentualen Anteils auf Basis der konkreten 
Fallzahlen die anteiligen Kosten ermittelt, die somit jährlich differieren.  

 
4. Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr (LBV) 

Damit der LBV für Kosten-Weiterbelastungen die zutreffenden tatsächlichen 
Kosten nachweisen kann, zahlt auch dieser Landesbetrieb die anteiligen SAP-
Kosten auf Basis der jeweiligen tatsächlichen Nutzung sowie der tatsächlichen 
Kosten im Haushaltsjahr. 
Dazu wurde im Jahr 2016 eine entsprechende Vereinbarung getroffen. 
 

5. Tierseuchenfonds 
Aufgrund einer Vereinbarung aus dem Jahr 2007 übernimmt der Tierseuchenfonds die 
Kosten für eine halbe E8-Stelle für die Vollstreckungstätigkeit der Landeskasse zu 
Gunsten des Tierseuchenfonds und erstattet diesen Betrag auf Basis der jeweils 
aktuellen Personalkostentabelle auf die o.a. Finanzposition.     
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 Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0502   

Titel (Nr.): 51899    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Leasingraten für Kraftfahrzeuge 
 
Ist 2020:   23,8 T€ 

Soll 2021:   30,0 T€ 

Soll HHE 2022:  27,0 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Welche Fahrzeuge wurden im Einzelnen 2020 und 2021 geleast? Wie viele davon 
waren bzw. sind Elektro- oder Hybridfahrzeuge? 

 
Antwort der Landesregierung: 
 Aktueller Fahrzeugbestand der Landeskasse: 10 Fahrzeuge, davon 1 Elektrofahrzeug 
 
7 Mercedes A 180 d in 2020, Anschlussleasing in 2021: 6 Mercedes A 180 d sowie 
Neuleasing 3 Mercedes A 180 d 
 
2 BMW i3 in 2020, Anschlussleasing in 2021: 1 BMW i3 
 
Anbei eine zusammenfassende Darstellung der Antworten bzgl. Fahrzeugleasing und des 
Anteils von Elektro- und Hybridfahrzeugen.  
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Zusammenfassende Darstellung der Antworten zum Fahrzeugleasing und des Anteils von 
Elektro- und Hybridfahrzeugen: 
 

Epl.  Titel  Jahr  Gesamt 

davon 
Elektro    

davon 
Hybrid    

Anzahl  Bezeichnung  Anzahl  Bezeichnung 

04  0410 ‐ 518 99   2020  26             

2021  26             

05  0502 ‐ 518 99  2020  9  2  BMW i3       

2021  10  1  BMW i3       

05  0505 ‐ 518 99  2020  22        3  BMW 225xe 

2021  17        8  BMW i3, Renault Zoe 

05  0506 ‐ 518 95  2020  2             

2021  2             

05  0512 ‐ 518 99  2020  1  1  BMWi394 Ah       

2021  2  1  Renault ZOE Life       

09  0902 ‐ 518 99  2020  8        1    

2021  8  1     2    

09  0904 ‐ 518 99  2020  2             

2021  2             

09  0905 ‐ 518 99  2020  1             

2021  1             

09  0908 ‐ 518 99  2020  5             

2021  5             

09  0909 ‐ 518 99  2020  1             

2021  1             

13  1301 ‐ 51891  2020  1        1    

2021  1        1    
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 Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0505   

Titel (Nr.): 23102    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Verwaltungskostenentschädigung vom Bund für die Ausbildung 
von Bundesbeamten und -beamtinnen in der Landessteuerverwaltung 
 
Ist 2020:  207,4 T€ 

Soll 2021:  151,1 T€ 

Soll HHE 2022: 163,4 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Wie hoch waren die Entschädiguingen von Bund seit 2017 jährlich? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Die vom Bund erstatteten Entschädigungen seit 2017 hatten folgende Höhe: 
 
2017: 118.332,32 € 
2018: 198.495,06 € 
2019: 105.341,10 € 
2020: 207.441,09 € 
2021: Stand 24.09.21 noch kein Zahlungseingang         
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 Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0505   

Titel (Nr.): 42201    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen und 
Beamten (Richterinnen und Richter) 
 
Ist 2020:  140.491,5 T€ 

Soll 2021:  124.145,1 T€ 

Soll HHE 2022: 126.951,0 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Bitte für jedes Finanzamt die Stellenplanveränderungen (Beamte und 
Tarifbeschäftigte) erläutern und begründen! 

 
Antwort der Landesregierung: 
      

Vorbemerkung: 

Bei den im Haushaltsentwurf 2022 ausgewiesenen Stellenplanveränderungen der 
Finanzämter handelt es sich weitestgehend um im Haushaltsvollzug 2021 bereits 
vollzogene Umsetzungen vom zentralen Stellenpool an die Finanzämter sowie 
zwischen den Finanzämtern. Die Umsetzungen vom zentralen Stellenpool an die 
Finanzämter betreffen folgende Stellen:  
(A) 16 Planstellen A 13 LG 2.1  

Verteilung der in 2020 und 2021 zunächst im zentralen Stellenpool veranschlagten 
zusätzlichen Stellen zur Stärkung der Steuerverwaltung aus der Stellenmittelfristplanung 
an die Finanzämter (je eine pro Finanzamt);  

(B) 16 Planstellen A 8  
Verteilung der in 2021 zunächst im zentralen Stellenpool veranschlagten zusätzlichen 
Stellen für die Grundsteuerreform an die Finanzämter (je eine pro Finanzamt) 

Bei den nachfolgenden Ausführungen zu den einzelnen Finanzämtern wird zur 
Vermeidung vielfacher Wiederholungen insoweit jeweils auf obige Erläuterungen (A) 
bzw. (B) verwiesen. 
 
 
Finanzamt Bad Segeberg 
Zugänge: 
1 A 13 LG 2.1 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (A) 
1 A 8 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (B) 



 

15 
 

 
Abgänge: 
1 A 12 Realisierung kw-Vermerk aus HH 2017 
2 A 11  
1 A 10  
1 A 9 LG 2.1  
4 A 9 LG 1.2 
2 A 8 
1 A 7 

Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 an das Finanzamt Itzehoe 
(insgesamt 11 Planstellen) wegen Zentralisierung der 
Lohnsteuerstellen der Finanzämter des Kooperationsraums Süd-
West beim Finanzamt Itzehoe 

 
Sonstiges: 
Hebung von  
3 Stellen E 5 
nach E 8  

entsprechend dem Bedarf für die tarifrechtliche Eingruppierung 
auf Arbeitsplätzen in der Bewertungsstelle / Bereich Grundsteuer 

 
 
Finanzamt Dithmarschen 
Zugänge: 
1 A 13 LG 2.1 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (A) 
1 A 8 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (B) 
 
Abgänge: 
1 A 11  
1 A 10  
2 A 9 LG 1.2 
1 A 8 
1 A 7 

Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 an das Finanzamt Itzehoe 
(insgesamt 6 Planstellen) wegen Zentralisierung der 
Lohnsteuerstellen der Finanzämter des Kooperationsraums Süd-
West beim Finanzamt Itzehoe 

 
 
Finanzamt Eckernförde-Schleswig 
Zugänge: 
1 A 13 LG 2.1 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (A) 
1 A 8 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (B) 
 
 
Finanzamt Elmshorn 
Zugänge: 
1 A 13 LG 2.1 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (A) 
1 A 8 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (B) 
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Abgänge: 
1 A 11  
1 A 10  
3 A 9 LG 1.2 
1 A 8 
1 E 6 

Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 an das Finanzamt Itzehoe 
(insgesamt 6 Planstellen und 1 Stelle für Arbeitnehmer*innen) 
wegen Zentralisierung der Lohnsteuerstellen der Finanzämter des 
Kooperationsraums Süd-West beim Finanzamt Itzehoe 

 
 
Finanzamt Flensburg 
Zugänge: 
1 A 13 LG 2.1 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (A) 
1 A 8 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (B) 
 
 
Finanzamt Itzehoe 
Zugänge: 
1 A 13 LG 2.1 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (A) 
1 A 8 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (B) 
2 A 11  
1 A 10  
1 A 9 LG 2.1  
4 A 9 LG 1.2 
2 A 8 
1 A 7 

Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 vom Finanzamt Bad 
Segeberg (insgesamt 11 Planstellen) wegen Zentralisierung der 
Lohnsteuerstellen der Finanzämter des Kooperationsraums Süd-
West beim Finanzamt Itzehoe 

1 A 11  
1 A 10  
2 A 9 LG 1.2 
1 A 8 
1 A 7 

Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 vom Finanzamt 
Dithmarschen (insgesamt 6 Planstellen) wegen Zentralisierung 
der Lohnsteuerstellen der Finanzämter des Kooperationsraums 
Süd-West beim Finanzamt Itzehoe 

1 A 11  
1 A 10  
3 A 9 LG 1.2 
1 A 8 
1 E 6 

Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 vom Finanzamt Elmshorn 
(insgesamt 6 Planstellen und 1 Stelle für Arbeitnehmer*innen) 
wegen Zentralisierung der Lohnsteuerstellen der Finanzämter des 
Kooperationsraums Süd-West beim Finanzamt Itzehoe 

2 A 11  
1 A 10  
3 A 9 LG 1.2 
2 A 8 

Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 vom Finanzamt Pinneberg 
(insgesamt 8 Planstellen) wegen Zentralisierung der 
Lohnsteuerstellen der Finanzämter des Kooperationsraums Süd-
West beim Finanzamt Itzehoe 

 
Abgänge: 
1 A 7 Realisierung kw-Vermerk aus HH 2019 
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Sonstiges: 
Umwandlung  
2 Stellen E 6 in 
Planstellen A 7 

Entsprechend dem tatsächlichen Bedarf: Nach Ausscheiden der 
bisherigen Stelleninhaber*innen ist Nachbesetzung der vakanten 
Arbeitsplätze mit Steuerbeamt*innen vorgesehen  

 
 
Finanzamt Kiel 
Zugänge: 
1 A 13 LG 2.1 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (A) 
1 A 8 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (B) 
2 A 11  
1 A 10  
2 A 9 LG 1.2 
1 A 8 

Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 vom Finanzamt 
Neumünster (insgesamt 6 Planstellen) wegen Zentralisierung der 
Lohnsteuerstellen der Finanzämter des Kooperationsraums Mitte 
beim Finanzamt Kiel 

1 A 11  
1 A 10  
2 A 9 LG 1.2 
2 A 8 
1 A 7 

Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 vom Finanzamt Plön 
(insgesamt 7 Planstellen) wegen Zentralisierung der 
Lohnsteuerstellen der Finanzämter des Kooperationsraums Mitte 
beim Finanzamt Kiel 

1 A 11  
1 A 10  
3 A 9 LG 1.2 
2 A 8 

Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 vom Finanzamt Rendsburg 
(insgesamt 7 Planstellen) wegen Zentralisierung der 
Lohnsteuerstellen der Finanzämter des Kooperationsraums Mitte 
beim Finanzamt Kiel 

 
 
Finanzamt Lübeck 
Zugänge: 
1 A 13 LG 2.1 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (A) 
1 A 8 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (B) 
1 A 11  
1 A 10  
3 A 9 LG 1.2 
2 A 8 

Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 vom Finanzamt Ostholstein 
(insgesamt 7 Planstellen) wegen Zentralisierung der 
Lohnsteuerstellen der Finanzämter des Kooperationsraums Süd-
Ost beim Finanzamt Lübeck 

2 A 11  
1 A 10  
3 A 9 LG 1.2 
2 A 8 

Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 vom Finanzamt Ratzeburg 
(insgesamt 8 Planstellen) wegen Zentralisierung der 
Lohnsteuerstellen der Finanzämter des Kooperationsraums Süd-
Ost beim Finanzamt Lübeck 

2 A 11  
1 A 10  
1 A 9 LG 2.1 
4 A 9 LG 1.2 
3 A 8 

Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 vom Finanzamt Stormarn 
(insgesamt 12 Planstellen) wegen Zentralisierung der 
Lohnsteuerstellen der Finanzämter des Kooperationsraums Süd-
Ost beim Finanzamt Lübeck 
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1 A 7 
 
 
Finanzamt Neumünster 
Zugänge: 
1 A 13 LG 2.1 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (A) 
1 A 8 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (B) 
 
Abgänge: 
2 A 11  
1 A 10  
2 A 9 LG 1.2 
1 A 8 

Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 an das Finanzamt Kiel 
(insgesamt 6 Planstellen) wegen Zentralisierung der 
Lohnsteuerstellen der Finanzämter des Kooperationsraums Mitte 
beim Finanzamt Kiel 

 
Sonstiges: 
Umwandlung  
1 Stelle E 8 in 
Planstelle A 8 

Im Haushaltsvollzug 2021 vorgenommen gem. § 14 Abs. 3 HG 
zwecks Nachbesetzung des vakanten Arbeitsplatzes mit 
Steuerbeamt*in  

 
 
Finanzamt Nordfriesland 
Zugänge: 
1 A 13 LG 2.1 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (A) 
1 A 8 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (B) 
1 A 7 Neue Stelle gem. § 15 Nr. 1 HG 2021 aus Haushaltsvollzug 2021 

für die Übernahme einer geprüften Nachwuchskraft der 
Allgemeinen Verwaltung (ROS’in) zum Einsatz in der 
Bewertungsstelle für die Grundsteuerreform 

 
Sonstiges: 
Senkung  
1 A 13 LG 2.1 
nach A 12 

Realisierung ku-Vermerk aus HH 2019  

 
 
Finanzamt Ostholstein 
Zugänge: 
1 A 13 LG 2.1 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (A) 
1 A 8 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (B) 
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Abgänge: 
1 A 11  
1 A 10  
3 A 9 LG 1.2 
2 A 8 

Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 an das Finanzamt Lübeck 
(insgesamt 7 Planstellen) wegen Zentralisierung der 
Lohnsteuerstellen der Finanzämter des Kooperationsraums Süd-
Ost beim Finanzamt Lübeck 

 
 
Finanzamt Pinneberg 
Zugänge: 
1 A 13 LG 2.1 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (A) 
1 A 8 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (B) 
 
Abgänge: 
2 A 11  
1 A 10  
3 A 9 LG 1.2 
2 A 8 

Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 an das Finanzamt Itzehoe 
(insgesamt 8 Planstellen) wegen Zentralisierung der 
Lohnsteuerstellen der Finanzämter des Kooperationsraums Süd-
West beim Finanzamt Itzehoe 

 
 
Finanzamt Plön 
Zugänge: 
1 A 13 LG 2.1 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (A) 
1 A 8 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (B) 
 
Abgänge: 
1 A 11  
1 A 10  
2 A 9 LG 1.2 
2 A 8 
1 A 7 

Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 an das Finanzamt Kiel 
(insgesamt 7 Planstellen) wegen Zentralisierung der 
Lohnsteuerstellen der Finanzämter des Kooperationsraums Mitte 
beim Finanzamt Kiel 

 
Sonstiges: 
Umwandlung  
1 Stelle E 8 in 
Planstelle A 8 

Im Haushaltsvollzug 2021 vorgenommen gem. § 14 Abs. 3 HG 
zwecks Nachbesetzung des vakanten Arbeitsplatzes mit 
Steuerbeamt*in 

 
 
Finanzamt Ratzeburg 
Zugänge: 
1 A 13 LG 2.1 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (A) 
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1 A 8 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 
Stellenpool gem. Erläuterung (B) 

 
Abgänge: 
2 A 11  
1 A 10  
3 A 9 LG 1.2 
2 A 8 

Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 an das Finanzamt Lübeck 
(insgesamt 8 Planstellen) wegen Zentralisierung der 
Lohnsteuerstellen der Finanzämter des Kooperationsraums Süd-
Ost beim Finanzamt Lübeck 

 
 
Finanzamt Rendsburg 
Zugänge: 
1 A 13 LG 2.1 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (A) 
1 A 8 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (B) 
 
Abgänge: 
1 A 11  
1 A 10  
3 A 9 LG 1.2 
2 A 8 

Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 an das Finanzamt Kiel 
(insgesamt 7 Planstellen) wegen Zentralisierung der 
Lohnsteuerstellen der Finanzämter des Kooperationsraums Mitte 
beim Finanzamt Kiel 

 
 
Finanzamt Stormarn 
Zugänge: 
1 A 13 LG 2.1 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (A) 
1 A 8 Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 aus dem zentralen 

Stellenpool gem. Erläuterung (B) 
 
Abgänge: 
2 A 11  
1 A 10  
1 A 9 LG 2.1 
4 A 9 LG 1.2 
3 A 8 
1 A 7 

Umsetzung im Haushaltsvollzug 2021 an das Finanzamt Lübeck 
(insgesamt 12 Planstellen) wegen Zentralisierung der 
Lohnsteuerstellen der Finanzämter des Kooperationsraums Süd-
Ost beim Finanzamt Lübeck 

 
 
Finanzamt für Zentrale Prüfungsdienste / Finanzamt 
Sonstiges: 
Umwandlung  
2 Planstellen  
A 7 in Stellen  
E 6 

Entsprechend dem tatsächlichen Bedarf: Vorgesehen ist 
dauerhafte Besetzung mit Tarifbeschäftigten  
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Finanzamt für Zentrale Prüfungsdienste / Groß-und 
Konzernbetriebsprüfungsstelle 
Sonstiges: 
Hebung  
3 Planstellen  
A 8 nach  
A 9 LG 1.2 

Verbesserung der Beförderungsmöglichkeiten auf den 
Dienstposten der Prüfungsassistenz in der Groß- und 
Konzernbetriebsprüfungsstelle zwecks Steigerung der Attraktivität 
dieser Dienstposten für Steuerbeamt*innen der LG 1.2 mit 
langjähriger Berufserfahrung 
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 Fragen SSW 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0505   

Titel (Nr.): 42201    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen und 
Beamten (Richterinnen und Richter) 
 
Ist 2020:  140.491,5 T€ 

Soll 2021:  124.145,1 T€ 

Soll HHE 2022: 126.951,0 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Warum weichen die Plan-Beträge für 2022 so sehr von den Ist-Beträgen 2020 ab? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Gemäß einer Vorgabe des Finanzministeriums werden die Tarif- und Besoldungs-
verstärkungsmittel seit dem Haushaltsjahr 2013 in dem gesonderten Titel 0501-429 01 
nachgewiesen, um die Entwicklung des Stellenabbaus nebst Budgetreduzierungen 
transparent und losgelöst von den Verstärkungsmitteln darstellen zu können. Eine Aufteilung 
auf die einzelnen Personaltitel in den Einzelplänen erfolgt grundsätzlich nicht, da es pro 
Einzelplan bzw. Ressort nur ein Personalbudget gibt, nicht zuletzt auf Grund der 
Deckungsfähigkeit innerhalb des Personalbudgets eines jeden Ressorts. 
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          Fragen SSW 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0505   

Titel (Nr.): 42203    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Anwärterbezüge der Beamtinnen und Beamten im 
Vorbereitungsdienst 
 
Ist 2020:  6.351,0 T€ 

Soll 2021:  4.411,5 T€ 

Soll HHE 2022: 4.556,6 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Warum weichen die Plan-Beträge für 2022 so sehr von den Ist-Beträgen 2020 ab? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Gemäß einer Vorgabe des Finanzministeriums werden die Tarif- und Besoldungs-
verstärkungsmittel seit dem Haushaltsjahr 2013 in dem gesonderten Titel 0501-429 01 
nachgewiesen, um die Entwicklung des Stellenabbaus nebst Budgetreduzierungen 
transparent und losgelöst von den Verstärkungsmitteln darstellen zu können. Eine Aufteilung 
auf die einzelnen Personaltitel in den Einzelplänen erfolgt grundsätzlich nicht, da es pro 
Einzelplan bzw. Ressort nur ein Personalbudget gibt, nicht zuletzt auf Grund der 
Deckungsfähigkeit innerhalb des Personalbudgets eines jeden Ressorts. 
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           Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0505   

Titel (Nr.): 51101    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- 
und Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände 
 
Ist 2020:  4.460,3 T€ 

Soll 2021:  5.367,5 T€ 

Soll HHE 2022: 6.747,5 T€ 

Frage/Sachverhalt: 
Wie hoch waren die jährlichen  Kosten für das Scanverfahren für die 
Papiersteuererklärung jeweils seit der Einführung? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Im Einzelplan 05 sind für das Scanverfahren für Papiersteuererklärungen 
(Kooperation Zentralscan Steuer-SH) seit dessen Einführung im Jahr 2019 für 
Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände (0505-511 01) folgende 
Kosten entstanden: 

Einzelplan 05 2017 2018 2019 2020 
2021 
(Stand 

24.09.2021) 
0505-511 01 0,00 € 3.474,61 € 57.455,45 € 39.084,80 € 16.588,92 € 

Ergänzend wird nachrichtlich auf Folgendes hingewiesen: 
Über die vorstehenden Kosten hinaus sind im Einzelplan 05 sowie im Einzelplan 14 
folgende weitere Kosten für das Scanverfahren entstanden: 

Einzelplan 05 2017 2018 2019 2020 
2021 
(Stand 

24.09.2021) 
0505- 
525 02  

Fort-
bildung 0,00 € 0,00 € 46,00 € 0,00 € 0,00 € 

0505- 
527 01  

Dienst-
reisen 0,00 € 443,80 € 691,90 € 0,00 € 0,00 € 

       

Einzelplan 14  2017 2018 2019 2020 
2021 
(Stand 

24.09.2021) 

Gesamt
-kosten 

Vetrag 
und IT-
Kosten 
Scanver
-fahren 

48.251,76 € 108.695,36 € 909.333,77 € 
1.205.562,86 

€ 
1.206.928,29 

€ 
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 Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0505   

Titel (Nr.): 51802    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Mieten und Pachten für Maschinen, Geräte und Fahrzeuge 
 
Ist 2020:  121,7 T€ 

Soll 2021:  148,6 T€ 

Soll HHE 2022: 169,8 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Wieso steigen die Kosten für die Kopiergeräte in der Steuerverwaltung trotz 
weitgehender Umstellung auf digitale und beleglose Verfahren? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Die Kostenerhöhung beruht hauptsächlich auf neuen Rahmenverträgen. Zusätzlich 
werden die Multifunktionskopierer über die kostenintensivere Funktion „Follow Me 
Print“ als Ersatz für eigene Arbeitsplatzdrucker eingesetzt. Mittelfristig sollen alle 
Mitarbeiter/innen der Steuerverwaltung nur noch über die Multifunktionskopierer ihre 
Druck-, Kopier- und Scanvorgänge abwickeln.     
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 Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0505   

Titel (Nr.): 51899    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Leasingraten für Kraftfahrzeuge 
 
Ist 2020:   82,7 T€ 

Soll 2021:  129,4 T€ 

Soll HHE 2022: 129,4 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Welche Fahrzeuge wurden im Einzelnen 2020 und 2021 geleast? Wie viele davon 
waren bzw. sind Elektro- oder Hybridfahrzeuge? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Folgende Fahrzeuge wurden in den Jahren 2020 und 2021 (Stand 24.09.2021) im 
Fuhrpark der Finanzämter geleast: 
 
2020: 22, davon 
Konventionell: 13x BMW 318d, 1x BMW 316d, 3x Mercedes A180d, 2x Renault Trafic 
Transporter 
Hybrid: 3x BMW 225xe 
 
2021: 17, davon 
Konventionell: 1x Mercedes B 200d, 7x BMW 318d 
Hybrid: 1x BMW 225xe 
Elektro: 5x BMW i3, 3x Renault Zoe 
 
Hierzu wird auf die zusammenfassende Darstellung beim Titel 0502 – 518 99 
verwiesen.     
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 Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0505   

Titel (Nr.): 52603    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Fachbeiräte und ähnliche Ausschüsse 
 
Ist 2020:   21,1 T€ 

Soll 2021:   60,0 T€ 

Soll HHE 2022:  60,0 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Wieso ergibt sich ein "erheblicher Nachschätzungsbedarf" seit 2019? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Zweck der Bodenschätzung ist es, für die Besteuerung der landwirtschaftlich 
nutzbaren Flächen einheitliche Bewertungsgrundlagen zu schaffen (s. §1 
Bodenschätzungsgesetz, BodSchätzG). Die fortlaufend durchgeführten 
Nachschätzungen gem. §11 BodSchätzG haben gezeigt, dass sich teilweise 
erhebliche Veränderungen der natürlichen Ertragsbedingungen seit der 
Bodenschätzung von 1935 ergeben haben. Flächenmäßig ist das Land Schleswig- 
Holstein auf Dauer nicht von zwei hauptamtlichen Bodenschätzern zu betreuen. Die 
anstehende Grundsteuerreform führt darüber hinaus zu vermehrten 
Nachschätzungsanträgen. Durch Erhöhung auf mittlerweile drei Bodenschätzer wird 
diesem Umstand Rechnung getragen.     



 

28 
 

 Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0505   

Titel (Nr.): 53304    MG/TG (Nr.):  04  

Zweckbestimmung: Aufwendungen für Pförtnerdienste 
 
Ist 2020:   56,1 T€ 

Soll 2021:   76,0 T€ 

Soll HHE 2022:  76,0 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Gibt es Überlegungen, die Pförtnerdienste in der Landesverwaltung wieder zentral 
zum Land zurückzuholen? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Im Finanzministerium existieren derzeit keine derartigen Überlegungen. 
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 Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0505   

Titel (Nr.): 81101    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Erwerb von Dienstfahrzeugen 
 
Ist 2020:     0,0 T€ 

Soll 2021:   50,0 T€ 

Soll HHE 2022:  50,0 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Welche Fahrzeuge sind im Einzelnen 2020 und 2021 beschafft worden? Wie viele 
davon waren Elektro- oder Hybridfahrzeuge? 

 
Antwort der Landesregierung: 
In den Jahren 2020 und 2021 (Stand 24.09.2021) wurden keine verwaltungseigenen 
DKfz beschafft. 
 
Anbei eine zusammenfassende Darstellung der Antworten bzgl. Fahrzeugkauf und 
des Anteils von Elektro- und Hybridfahrzeugen. 
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Zusammenfassende Darstellung der Antworten zum Fahrzeugkauf und des Anteils von 
Elektro- und Hybridfahrzeugen: 
 

Epl.  Titel  Jahr  Gesamt 

davon Elektro  davon Hybrid  

Anzahl  Bezeichnung  Anzahl  Bezeichnung 

04  0401 ‐ 811 63 TG 63  2021  0             

04  0401 ‐ 811 64 TG 64  2020  6             

2021  4             

04  0403 ‐ 811 01  2020  2             

2021  2             

04  0405 ‐ 811 05  2020  3             

2021  3             

04  0407 ‐ 811 01 MG 04  2020  1             

2021  2             

04  0407 ‐ 811 06 MG 06  2020  1             

2021  0             

04  0407 ‐ 811 65 TG 65  2020  2             

2021  4             

04  0410 ‐ 811 01  2020  187             

2021  153        1  Volvo XC 90 

05  0505 ‐ 811 01  2020  0             

2021  0             

06  0615 ‐ 811 64 TG 64  2020  0             

2021  0             

07  0717 ‐ 811 01  2020  0             

2021  0             

09  0902 ‐ 811 01  2020  0             

2021  1             

09  0903 ‐ 811 01  2020  1             

2021  1             

09  0903 ‐ 811 02  2020  1             

2021  2             

09  0903 ‐ 811 03  2020  1             

2021  1             

09  0908 ‐ 811 01  2020  0             

2021  1             

13  1301 ‐ 811 06  2020  6             

2021  13  1          

13  1313 ‐ 811 72  2020  2             

2021  2             
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 Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0505   

Titel (Nr.): 81201    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen 
 
Ist 2020:  124,7 T€ 

Soll 2021:  296,0 T€ 

Soll HHE 2022: 296,0 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Welche genauen Anschaffungen sind im Bettenhaus und der Cafeteria des BIZ 
geplant? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Die Baumaßnahmen des BIZ werden voraussichtlich erst in 2022 beginnen. Das 
Mobiliar für die Caféteria und das neue Bettenhaus wird somit erst in 2023 benötigt. 
Der hierfür anteilige Ansatz in Höhe von 238 T€ wird im Rahmen der Nachschiebeliste 
korrigiert.       
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           Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0506   

Titel (Nr.): 52699    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Kosten für Sachverständige, Gutachten u.ä. 
 
Ist 2020:   31,6 T€ 

Soll 2021:  300,0 T€ 

Soll HHE 2022: 300,0 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Welche Maßnahmen und Gutachten wurden 2020 und bisher 2021 in welcher Höhe 
finanziert? Welche Maßnahmen und Gutachten sind für 2022 bereits geplant? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Haushaltsjahr 2020:  
Für Beratungsleistungen im Zusammenhang mit dem ÖPP am UKSH sind 17.499,96 € 
angefallen.  
 
Des Weiteren sind insgesamt 11.500,- € Kosten für Sachverständige im Zusammenhang mit 
anderen Beteiligungen angefallen. 
 
Haushaltsjahr 2021:  
Im Rahmen der ÖPP-Maßnahmen werden in den Jahren 2020 ff. umfangreiche 
Sanierungsarbeiten in den Bestandsgebäuden stattfinden.  
Im Jahr 2021 hat sich hierfür bisher ein Beratungsaufwand von 13.125,01 € ergeben. Weiterer 
Beratungsbedarf in Höhe von rd. 4.300,-0 € wird erwartet. Zudem fallen Kosten für das 
Gutachten zur Klärung von beihilferechtlichen Fragestellungen im Zusammenhang mit dem 
Ausgleich der Corona-Defizite am UKSH an. Die Höhe der Kosten ist noch nicht bekannt. 
 
Es wurden bisher Kosten für Sachverständige i.H.v. 9.000 € im Zusammenhang mit anderen 
Beteiligungen verausgabt (Stand 27.09.2021). Voraussichtlich werden weitere Mittel benötigt. 
 
Haushaltsjahr 2022: 
Es bestehen Rahmenverträge für rechtliche Beratungen, für Beratungen in medizinischen und 
medizintechnischen Fragen sowie für Fragestellungen der Krankenhauslogistik und des 
Medizin-Controllings. Das Finanzministerium kann diese bei Bedarf in Anspruch nehmen. 
 
Auch für das Jahr 2022 werden Kosten für Sachverständige im Zusammenhang mit anderen 
Beteiligungen anfallen. 
 
Des Weiteren sind für das Jahr 2022 Kosten für unvorhergesehene Gutachten und 
Beratungsleistungen (auch im Rahmen der Beteiligungen) veranschlagt. 
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           Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0506   

Titel (Nr.): 51895    MG/TG (Nr.):  01  

Zweckbestimmung: Leasingraten für Kraftfahrzeuge 
 
Ist 2020:    7,0 T€ 

Soll 2021:   13,5 T€ 

Soll HHE 2022:  13,5 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Welche Fahrzeuge wurden im Einzelnen 2020 und 2021 geleast? Wie viele davon 
waren bzw. sind Elektro- oder Hybridfahrzeuge? 

 
Antwort der Landesregierung: 
In 2020 und 2021 wurden durch das AfB jeweils 2 BMW 316 (Diesel) geleast. Im 
August 2021 wurde erneut ein 1-jähriger Leasing-Vertrag abgeschlossen. Die Nutzung 
von Elektrofahrzeugen ist abhängig von der Ladeinfrastruktur im Bereich der vom AfB 
angemieteten Räumlichkeiten. Für 2022 ist die Installation einer Doppelladesäule 
vorgesehen (dazu Platzwechsel der vom Vermieter bereitgestellten Stellplätze nötig), 
so dass mit dem nächsten Wechsel der Leasing-Fahrzeuge in 2022 die Bereitstellung 
mindestens eines E-Fahrzeugs ermöglicht werden soll. 
 
Hierzu wird auf die zusammenfassende Darstellung beim Titel 0502 – 518 99 
verwiesen.      
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 Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0506   

Titel (Nr.): 52694    MG/TG (Nr.):  01  

Zweckbestimmung: Kosten für Sachverständige, Gutachter u.ä. 
 
Ist 2020:     0,0 T€ 

Soll 2021:   15,0 T€ 

Soll HHE 2022:  15,0 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Welche Maßnahmen und Gutachten wurden 2020 und bisher 2021 in welcher Höhe 
finanziert? Welche Maßnahmen und Gutachten sind für 2022 bereits geplant? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Der Titel wurde eingerichtet für die Einschaltung von Sachverständigen und 
Gutachtern für den Fall, dass bei Prüfvorgängen erforderliche Fachexpertise im AfB 
aufgrund von Personalengpässen bzw. nicht im AfB-Stellenplan vorgesehenen 
Fachrichtungen (z.B. Akustik, Städtebau) erforderlich wird. In 2020/21 war keine 
entsprechende Einschaltung erforderlich, kann aber für die kommenden Jahre nicht 
ausgeschlossen werden, so dass der Titel weiterhin vorgesehen wird. Aktuell ist 
insbesondere die Stelle eines Tragwerksplaners im AfB unbesetzt, so dass sich hier in 
2022 ein Bedarf ergeben könnte.     
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 Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0506   

Titel (Nr.): 53307    MG/TG (Nr.):  01  

Zweckbestimmung: IT-Ausgaben aufgrund von Werkverträgen oder anderen 
Auftragsformen 
 
Ist 2020:   45,1 T€ 

Soll 2021:  150,0 T€ 

Soll HHE 2022: 150,0 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Welche Einzelmaßnahmen wurden 2020 und 2021 aus diesem Titel in welcher Höhe 
finanziert? Welche sind für 2022 eingeplant? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Der Titel wurde eingerichtet für die Weiterentwicklung der im AfB verwendeten IT-
Programme und die zu erwartenden Programmierungs-Aufwendungen im Zuge der 
bei der GMSH erfolgten Umstellung auf Bau.SAP. Nach Abschluss dieser Umstellung 
war eine direkte Verknüpfung mit den vom AfB genutzten Auswertungstools 
vorgesehen (primär WIKO), die bislang nicht erfolgen konnte. In 2020/21 
wurden/werden daher bislang nur die IT-Betreuungskosten und Programmierungen 
zur Aktualisierung des Programms WIKO an die Anbieterfirma vergeben. In 2022 sind 
rund 36 T€ für die IT-Betreuung durch Dataport, 8 T€ für die WIKO-Lizenzen und 
knapp 1 T€ für Programmanpassungen von WIKO geplant. 
In 2021 wurden bislang 33 T€ für die IT-Betreuung durch Dataport, 9 T€ für die WIKO-
Lizenzen und 8 T€ für Programmanpassungen von WIKO beauftragt/verausgabt 
(Gesamtbindung: 50.222,14 €). 
Aufgrund der absehbaren Ablösung des Programms WIKO, nunmehr auch durch das 
vom Bund vorgesehene bundeseinheitliche Controlling-Konzept Bundesbau und die 
vom Land avisierte Ablösung aller microsoft-Produkte bis 2025 (somit auch das für 
WIKO erforderliche ms-excel) soll der Titel in der entsprechenden Höhe für 2022 
beibehalten werden.      
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 Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0512   

Titel (Nr.): 26102    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Erstattung von Verwaltungsausgaben für die Zahlbarmachung von 
Bezügen für Dritte 
 
Ist 2020:  243,8 T€ 

Soll 2021:  100,0 T€ 

Soll HHE 2022:  90,0 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Wofür werden die Erstattungen im Einzelnen geleistet? Welche Abrechnungen 
entfallen ab 2022? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Erstattung von Verwaltungsausgaben für die Zahlbarmachung von Bezügen für Dritte. 
Die Erstattungen werden für Entgelt, Besoldung, Versorgung und Beihilfezahlungen 
geleistet. 
3 Institute haben die Vereinbarungen über die Zahlbarmachung von 
Verwaltungsausgaben gekündigt.  
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 Fragen SSW 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0512   

Titel (Nr.): 42801    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
 
Ist 2020:  8.888,6 T€ 

Soll 2021:  6.148,9 T€ 

Soll HHE 2022: 6.248,9 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Warum weichen die Plan-Beträge für 2022 so sehr von den Ist-Beträgen 2020 ab? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Gemäß einer Vorgabe des Finanzministeriums werden die Tarif- und Besoldungs-
verstärkungsmittel seit dem Haushaltsjahr 2013 in dem gesonderten Titel 0501-429 01 
nachgewiesen, um die Entwicklung des Stellenabbaus nebst Budgetreduzierungen 
transparent und losgelöst von den Verstärkungsmitteln darstellen zu können. Eine Aufteilung 
auf die einzelnen Personaltitel in den Einzelplänen erfolgt grundsätzlich nicht, da es pro 
Einzelplan bzw. Ressort nur ein Personalbudget gibt, nicht zuletzt auf Grund der 
Deckungsfähigkeit innerhalb des Personalbudgets eines jeden Ressorts. 
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           Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0512   

Titel (Nr.): 51802    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Mieten und Pachten für Maschinen, Geräte und Fahrzeuge 
 
Ist 2020:   16,7 T€ 

Soll 2021:   21,5 T€ 

Soll HHE 2022:  36,0 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Warum werden zusätzliche Geräte trotz Umstellung auf digital Verfahren benötigt? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Durch den Umzug des DLZP ,bisheriger Standort Speckenbeker Weg, in neue 
Liegenschaften entsteht ein Mehrbedarf an Multifunktionsgeräten, die ja insbesondere 
für das digitale Arbeiten (v.a. Scannen) genutzt werden. 
     



 

39 
 

 Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0512   

Titel (Nr.): 51899    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Leasingraten für Kraftfahrzeuge 
 
Ist 2020:    4,4 T€ 

Soll 2021:   13,4 T€ 

Soll HHE 2022:  12,1 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Welche Fahrzeuge wurden im Einzelnen 2020 und 2021 geleast? Wie viele davon 
waren bzw. sind Elektro- oder Hybridfahrzeuge? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Im Haushaltsjahr 2020 war ein PKW Modell BMWi394 Ah Elektrofahrzeug. 
 
Im Haushaltsjahr 2021 ein PKW Modell Renault Zoe Life Elektrofahrzeug 
Im Haushaltsjahr 2021 PKW Modell BMW 318 d Verbrennungsmotor 
 
Hierzu wird auf die zusammenfassende Darstellung beim Titel 0502 – 518 99 
verwiesen.     
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 Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0512   

Titel (Nr.): 52601    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Gerichts- und ähnliche Kosten 
 
Ist 2020:   16,7 T€ 

Soll 2021:  152,0 T€ 

Soll HHE 2022: 152,0 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Welche Verfahren sind derzeit anhängig? Warum wird der Ansatz so deutllich über 
dem Ist der Vorjahre veranschlagt? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Das Verfahren AMRabG. 
Wie in den Vorjahren wurde das Prozesskostenrisiko berücksichtigt. Eine Zahlung 
fand im Haushaltsjahr 2021 nicht statt. 
Der aktuellen Stand des Verfahrens ist, dass man derzeit gerichtlich an einem 
Vergleich arbeitet. In der Sache geht es darum, dass verschiedene Unternehmen 
Rabatte nicht ordnungsgemäß gewährt haben. Es wurde über ZESAR GmbH eine 
Sammelklage eingereicht, die derzeit noch anhängig ist. 
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 Fragen SSW 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0512   

Titel (Nr.): 53301    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Ausgaben aufgrund von Werkverträgen und anderen 
Auftragsformen 
 
Ist 2020:    77,6 T€ 

Soll 2021:    87,0 T€ 

Soll HHE 2022: 129,0 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Warum steigt der Betrag für 2022 so stark an? Welche Änderungen sind im 
Dienstleistungsvertrag vereinbart worden, die die Dienstleistungen verteuert haben? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Zurzeit werden 2 MA des externen Dienstleisters eingesetzt (jeweils 8 Std.). In Zukunft 
soll ein MA zusätzlich für 8 Std. eingesetzt werden. Der Betrag steigt im Haushaltsjahr 
2022 aufgrund einer geplanten Stundenerhöhung von 16 auf 24 Stunden. 

Das DLZP ist regelmäßig mit kritischen Rückmeldungen und Beschwerden hinsichtlich 
der schlechten telefonischen Erreichbarkeit über die zentrale Nummer der Dienststelle 
(-8800) konfrontiert. Tatsächlich können wegen des hohen Anrufaufkommens 
vermehrt Anrufe nicht angenommen werden, und die Kund*innen unternehmen also 
mehrere erfolglose Versuche, das DLZP zu erreichen, ehe sie dann durchkommen. 
Als Dienstleistungszentrum und als eben jene Behörde, deren Kerngeschäft die 
Landesbediensteten sind, sehen wir es als eine bedeutsame Aufgabe an, eine 
adäquate telefonische Erreichbarkeit sicherzustellen, die Beschwerden ernst zu 
nehmen und für das Problem der Erreichbarkeit Abhilfe zu schaffen. 

Aktuell besetzt das DLZP über den externen Dienstleister Stolzenburg die 
Telefonzentrale mit 16 Stunden pro Tag. Die Vermittlung hat dabei die Aufgabe, die 
Anrufe der Zentrale entgegenzunehmen, Ansprechpartner*innen zu vermitteln und 
Anrufe an die zuständigen Kolleg*innen der Fachbereiche weiter zu leiten. Bereits 
jetzt ist der Einsatz so ausgesteuert, dass ein Leerlauf der Arbeitskapazität 
auszuschließen ist. Insbesondere zu den Stoßzeiten sind die Mitarbeiter*innen eher 
mehr als ausgelastet. Vor diesem Hintergrund bestehen keine Möglichkeiten, über 
eine optimierte Einsatzplanung weitere Kapazitäten zu schaffen.  
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Vielmehr bedingt eine den Anforderungen entsprechende telefonische Erreichbarkeit 
eine Ausweitung der Stunden des Dienstleisters zu den Stoßzeiten; konkret handelt 
es sich dabei um eine zusätzliche Kapazität von 8 Stunden jeweils im Zeitraum 8:00-
16:00 Uhr. 
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           Fragen SPD 
 (Name der Fraktion/der Abgeordneten/des Abgeordneten ergänzen) 
 im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 zum Haushaltsentwurf 2022  
 
Einzelplan (Nr.):  05   Kapitel (Nr.):  0512   

Titel (Nr.): 81201    MG/TG (Nr.):    

Zweckbestimmung: Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen 
 
Ist 2020:    6,7 T€ 

Soll 2021:   42,5 T€ 

Soll HHE 2022: 292,0 T€ 

 
Frage/Sachverhalt: 
Wie viele Arbeitsplätze werden für "Desk Sharing" ausgestattet? An welchen 
Standorten? Welches Konzept liegt dem "Desk Sharing" zugrunde? Was genau sind 
die genannten "Caddys"? 

 
Antwort der Landesregierung: 
Das DLZP verfügt über ca. 350 Mitarbeiter*innen. Die Liegenschaft im Speckenbeker 
Weg wird zum Jahreswechsel aufgegeben und die Liegenschaften in der 
Gartenstraße und im Knooper Weg werden bezogen. Dort wird, nach einem im 
Rahmen der Umzugsplanung und durch die Firma if5 begleiteten und mit dem DLZP 
erarbeiteten Konzept, eine reduzierte Zahl von Arbeitsplätzen bereitgestellt, die von 
den Mitarbeiter*innen in flexibler, je bereichsweise abgestimmter Weise – im Wechsel 
mit den Wohnraumarbeitsplätzen – eingenommen wird. Insgesamt werden lediglich 
80% der Mitarbeiter*innen mit einem Schreibtisch ausgestattet sein, so dass das 
DLZP auf ca. 280 Schreibtische kommt, nachdem auch die Beihilfe in die 
Räumlichkeiten der Gartenstraße und des Knooper Wegs gezogen ist.  
Um auch mit dem reduzierten Platzbedarf zurechtzukommen, ist die Grundidee des 
Konzeptes, jedem* jeder Mitarbeiter*in anstelle eines festinstallierten Möbelstückes 
flexible Lösungen in Form von Schließfächern/Spinden oder beweglichen 
Bürocontainern (= „Caddys“) einzusetzen. Für die Beschaffung von ca. 350 flexiblen 
Möbelstücken hat das DLZP mit der Haushaltsanmeldung Vorsorge getroffen.  
 
     

 




